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SPORT INFOTAG PHOTOVOLTAIK

Einige St.Veiter Sportveranstaltungen 
standen heuer schon am Programm.
Drei Gemeinderäte der VP St.Veit stellten 
sich der Herausforderung.

 Näheres auf  Seite 13 und 14

Viele interessierte GemeindebürgerInnen 
folgten unserer Einladung und informierten 
sich über die Möglichkeit aus Sonnenenergie 
Strom zu produzieren.

 Mehr dazu auf  Seite 10 und 11

      SchwarzenSchwarzen  
wollenwollen

für St. Veitfür St. Veit  

grünen Strom grünen Strom  
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Liebe St.Veiterinnen und St.Veiter,

wir merken es immer wieder, die Zeit verfliegt. Pötzlich ist es schon wieder soweit, dass wir vor der Sommer- und 
Urlaubszeit stehen.

Für viele Menschen in Europa ist ein Urlaub derzeit unmöglich. Es herrscht Krieg und großes Leid in unmittel-
barer Nähe! Für uns ist so etwas glücklicherweise seit über 70 Jahren unvorstellbar. Wir sagen Danke an alle 
beteiligten Organisatoren (wie der Landjugend, der JVP, dem Nöaab, den politischen Parteien und den vielen 
ehrenamtlichen Helfern) für die großartige Unterstützung bei den Sammelaktionen. So konnte vor Ort dringend 
benötigte Hilfe geleistet werden.

Genießen wir es, dass unsere Vereine wieder die Möglichkeit haben, Feste zu gestalten. Gerade in den Vereinen 
sieht man, wenn gemeinsam etwas mit Eifer und Liebe gemacht wird, dass dadurch Besonderes entstehen kann. 
Danke an alle Vereine und ehrenamtliche Organisationen für das Durchhalten während der Pandemie! Wir wer-
den euch gerne wieder unterstützen, sei es mit aktiver tatkräftiger Hilfe oder durch unsere Anwesenheit bei den 
Festen!

„WIR“ und „GEMEINSAM“ sind für uns keine leeren Worte! Denn nur GEMEINSAM können WIR vieles erreichen 
und umsetzen!
Genau so sehen wir das für unsere Gemeinde. Auch hier wäre ein „WIR GEMEINSAM“ für viele Umsetzungen we-
sentlich. Es gäbe viele wichtige Themen in und rund um St Veit, die gemeinsam einfacher zu lösen wären, anstatt 
um der politischen Wirkung willen nur auf  sich zu schauen.

Es freut uns immer besonders, wenn unsere landwirtschaftlichen Betriebe Goldmedaillen für ihre kostbaren Pro-
dukte oder Einzelpersonen mit ihren Leistungen (weltmeisterliche) Auszeichnungen erhalten. So geschehen für 
das Brot vom Bauernladen Knoll und die Fotos von unserem Kalenderfotografen Klaus Vonwald. Wir gratulieren 
dazu sehr herzlich! Es ist uns ein großes Anliegen, unsere heimischen Betriebe zu unterstützen. Dank euch - weil 
ihr bei den heimischen Betrieben kauft - können viele St Veiterinnen und St Veiter im Ort arbeiten und müssen 
nicht pendeln, was in diesen Zeiten eine starke finanzielle Belastung ist. Nutzen Sie bitte noch mehr und ver-
stärkt die Möglichkeit in St Veit einzukaufen oder Dienstleistungen in Anspruch zu nehmen; es kommt uns allen 
zu Gute.

Nutzen Sie auch die Zeit, um einmal das „Tratschbankerl“ zu besuchen. Einer Idee von Irene Haiden folgend, 
kann man beim Tratschbankerl beim ehemaligen Gasthaus Wittmann Platz nehmen; wer hier sitzt, signalisiert, 
dass er sich auf  ein ungezwungenes „Tratscherl“ freut. Auf  ein WIR-Erlebnis, auf  ein GEMEINSAMES Plaudern.

Wir wünschen Ihnen allen einen schönen und erholsamen Sommer, gemeinsam mit Ihren Lieben.

 Elisabeth Ernst   Hermann

Gemeindeparteiobmann Hermann Steinacher
Gemeindeparteiobmann Stv. Elisabeth Marhold-Wallner

Gemeindeparteiobmann Stv. Ernst Blühberger
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Liebe St. Veiterinnen und St. Veiter.

Wir Schwarzen wollen grünen Strom für St. Veit
Für uns als Volkspartei St. Veit an der Gölsen haben Projekte, die einen Beitrag zum Klimaschutz, leisten sehr 
hohen Stellenwert. WIR wollen und müssen für die kommenden Generationen noch mehr Verantwortung über-
nehmen. Daher ist es unser Ziel den ökologischen Fußabdruck zu minimieren, zukunftsorientiert zu denken und 
entsprechende Initiativen zu ergreifen. 
Das sind keine leeren Floskeln!! Dass sich ein Investment in Sonnenstrom und Photovoltaik lohnt und einen 
wertvollen Beitrag für den Klima- und Umweltschutz leistet – davon bin ich zutiefst überzeugt.
Hier müssen wir alle einen Beitrag leisten. Dazu kommt noch, dass aufgrund der steigenden Energiepreise, die 
Erzeugung von Sonnenstrom immer wirtschaftlicher wird und zudem unabhängig macht.

Die letzten Wochen waren geprägt von vielen Nachrichten und unzähligen persönlichen Gesprächen zum Thema 
Sonnenstrom, Bürgerbeteiligung und Energiegemeinschaften. Es freut mich auch ganz besonders, dass am von 
uns organisierten Photovoltaik Infotag so viele interessierte GemeindebürgerInnen unserer Einladung folgten und 
sich intensiv mit dem Thema Sonnenstrom beschäftigen.
Neben dem Schwerpunktthema: „Photovoltaikanlagen auf  Einfamilienhäusern“ informierten wir auch über die 
Möglichkeit von Bürgerbeteiligungsanlagen. Hier sehe ich großes Potential in unserer Gemeinde. Andere Ge-
meinden zeigen bereits vor, wie mittels finanzieller Beteiligung von Bürgern oder Energiegemeinschaften auf 
Gemeindedachflächen Sonnenstrom produziert werden kann. 

Für mich ist ganz klar: Was andere schaffen, das muss auch in St. Veit möglich sein!

Deshalb werden wir uns mit aller Kraft dafür einsetzen, dass auf  unseren Gemeindegebäuden Photovoltaikanla-
gen installiert werden. Erstens, um grünen Strom zu produzieren und zweitens damit unsere Bevölkerung davon 
auch finanziell profitieren kann.

Einigen St. Veiterinnen und St. Veiter möchte ich noch gratulieren:

Lena Pressler stellte mit 56,73 Sek. über 400m Hürden einen neuen österreichischen Rekord auf!
Klaus Vonwald gewann beim Fotowettbewerb „Trierenberg Themes Circuit 2022“ zwei Goldmedaillen.
Eric Damböck erzielt mit dem FIVERS Handball Team laufend große, sportliche Erfolge.
Elisabeth Marhold Wallner wurde zur Präsidentin der Sportunion St. Veit gewählt.
Fam. Kahrer erhielt eine Landjugend Auszeichnung für ihren Most.
Bei der Ab Hof  Messe in Wieselburg brachten die Fischzucht Sigl (Fisch), Peter Wolf  (Honig), Manfred Scheer 
(Honig) und Elfriede Knoll (Brot) wieder zahlreiche Medaillen nach Hause: Wir können stolz auf  unsere Betriebe 
und deren Leistungen sein!

Außerdem möchte ich mich bei allen bedanken, die in irgendeiner Form zu unserem bunten Vereinsleben beitra-
gen. Es ist für mich eine große Freude, wieder Veranstaltungen, Feste und Versammlungen besuchen zu können.

Abschließend wünsche ich allen St. Veiterinnen und St. Veitern einen entspannten und schönen Sommer.

Fraktionsobmann Andreas Gamböck
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Sehr geehrte St. Veiterinnen und St. Veiter

Nach fast 20 Jahre an der Spitze der Volkspartei im 
Bezirk Lilienfeld hat Bundesrat Karl Bader im April 
seinen Rückzug als Bezirksparteiobmann bekannt 
gegeben. Ich wurde durch den Bezirksparteivor-
stand einstimmig zur neuen geschäftsführenden 
Bezirksparteiobfrau gewählt. Eine Aufgabe, die 
ich mit großer Demut übernehme. An dieser Stel-
le möchte ich Karl Bader für seine jahrzehntelange 
Tätigkeit danken, er hat durch sein Engagement 
unzählige Spuren im Bezirk hinterlassen. Er hat 
immer das Verbindende vor das Trennende gestellt 
– eine Herangehensweise, die auch ich an den Tag 
legen möchte. 

Aber nicht nur im Bezirk stand kürzlich eine wichtige Richtungsentscheidung an, sondern auch für uns 
als Volkspartei Niederösterreich am 46. Ordentlichen Landesparteitag. Wir sind die Niederösterreich-
Partei – so hat es unsere Landeshauptfrau formuliert. Sie hat damit recht, wenn sie sagt, dass die 
Volkspartei NÖ wie keine andere Partei mit dem Land – mit unserer Heimat – verbunden ist. Für mich 
steht aber auch fest: Diese enge Bindung schaffen wir nur, weil wir in wirklich allen Bezirken und Regio-
nen des Landes fest verwurzelt sind. Unsere Kraft schöpfen wir aus den 220.000 Mitgliedern im gan-
zen Land, viele auch in unserem Bezirk. Keine andere Partei hat Ansprechpartner in allen Gemeinden 
und keine andere Partei stellt so viele Gemeinderäte in Niederösterreich. Durch die enge Partnerschaft 
zwischen Land und Bezirk war in der Vergangenheit viel möglich. Mit diesem Erfolgsrezept werden wir 
auch weiter erfolgreich im Land und stark im Bezirk sein.

Aber nicht nur auf  Landesebene tut sich einiges, sondern auch auf  Bundesebene: Mit dem kürzlich 
vorgestellten Pflegepaket der Bundesregierung konnte ein wichtiger Schritt im Pflege- und Betreuungs-
bereich für Österreich erreicht werden. Mit dem blau-gelben Pflegepaket und weiteren Maßnahmen 
sind wir in Niederösterreich dabei bereits in der Vergangenheit in Vorleistung gegangen – denn Pflege 
ist ein absolutes Zukunftsthema und braucht unsere volle Aufmerksamkeit. Mit Maßnahmen, wie der 
Erhöhung des Ausbildungsgeldes auf  600 Euro, der Zuwendung für Pflegende Angehörige, der Erwei-
terung der 24h Betreuung und mehr Geld für Pflegepersonal in den kommenden Jahren, ist in diesem 
Paket ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung gelungen. Dabei finden sich langjährige Forderun-
gen aus Niederösterreich wieder, was zeigt: Beharrlichkeit zahlt sich aus. So konnten nun schließlich 
wichtige Verbesserungen für den Pflegeberuf, die zu Pflegenden vor allem auch für die Angehörigen 
erreicht werden
Mit diesen positiven Nachrichten freue ich mich, Ihnen einen schönen Sommer zu wünschen!

Gf. Bezirksparteiobfrau Sandra Böhmwalder
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In St.Veit einkaufen lohnt sich.
 
Unter allen abgegebenen St.Veit Cards wurden insgesamt fünf  Gewinner bei der Christ-
baumverlosung gezogen.

Die Gemeinderäte der VP St.Veit wollen somit regionale Einkaufstreue belohnen und 
spendeten die fünf  Christbäume von Franz Gruber aus Rainfeld.
 

Rückblick 2021

Nach dem Redaktionsschluss der letzten Ausgabe, gab es 
noch ein paar Ereignisse, die wir euch mitteilen möchten:

Beatrix Gamsjäger

Stefan Gruber Gabi und Erich Schwödt

Helga Berger Ernst Grundböck



Seite 7

Straßenbeleuchtung, Sanierung Köckbrücke
 
Wie in der letzten Ausgabe berichtet, for-
derten wir im Gemeinderat eine Straßen-
beleuchtung in der Bahnzeile, sowie die 
Sanierung der Köckbrücke und der Taxel-
bauernbrücke. Wir freuen uns sehr, dass 
alle unsere Forderungen bei der letzten GR 
Sitzung einstimmig beschlossen wurden. 
Bei der GR Sitzung am 21.12.21 wurde ein 
Sanierungskonzept für die „Köckbrücke“ 
in Wiesenfeld in Auftrag gegeben. Auch die 
Errichtung der Straßenbeleuchtung an der 
Bahnzeile wurde einstimmig beschlossen.

Für die Taxelbauernbrücke in Rainfeld wur-
de ebenfalls der Auftrag zur Erstellung ei-
nes Sanierungskonzeptes erteilt.
 
Für den Ankauf  des alten St.Veiter Bahn-
hofsgebäudes setzten wir uns ebenfalls ein.
Wir haben seitens der VP St.Veit schon kon-
krete Vorstellungen für Nutzung des Bahn-
hofsgebäudes. Durch BGM Johann Gast-
egger wurde in der Sitzung festgehalten, 
dass im Falle des Erwerbes im zuständigen 
Bauausschuss ein Projekt über die künftige 
Verwendung zum Wohle der Gemeindebürg-
erInnen ausgearbeitet wird.
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Landesparteitag in St. Pölten

99,5 Prozent - mit Rekordergebnis zur Nie-
derösterreich-Partei Johanna Mikl-Leitner 
zur Landesparteiobfrau wiedergewählt

„Ihr habt mir heute wieder großes Vertrauen 
entgegengebracht – das ist das Wichtigste, 
das wir in der Politik heute brauchen. Dafür 
empfinde ich große Dankbarkeit. Und mit die-
sem großen Vertrauen arbeiten wir jetzt wei-
ter – als die Niederösterreich-Partei“, so Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.

„Einmal mehr hat Johanna Mikl-Leitner bei 
diesem Parteitag nicht nur überzeugt, son-
dern ebenso begeistert und dafür zurecht 
einen großartigen Vertrauensbeweis von den 
Delegierten erhalten. Wir gratulieren ihr zu 
diesem auftragsstarken Ergebnis von 99,5 
Prozent“, erklären NÖ Bauernbundobmann 
LH-Stv. Stephan Pernkopf  und Direktor Paul 
Nemecek: „Johanna Mikl-Leitner ist eine Poli-
tikerin wie keine andere, sie beweist jeden Tag, 
dass ihr die Menschen wichtig sind und wird 
Niederösterreich mit Herz und Kraft durch 
diese bewegten Zeiten führen.“ Im Team um 
Mikl-Leitner „übernehmen starke Stimmen 
verantwortungsvolle Aufgaben für die Zu-
kunft“, so Pernkopf  und Nemecek: „Es ist das 
Miteinander, das uns im Einsatz für eine sys-
temrelevante Landwirtschaft und die Versor-
gungssicherheit ausmacht und stark macht.“

Auch die VP St.Veit mit Parteiobmann Her-
mann Steinacher und ÖAAB Obfrau Beate 
Steinacher gratulierten recht herzlich.

„WIR in St.Veit an der Gölsen pflegen eine 
starke Partnerschaft mit dem Land NÖ und 
unserer Landeshauptfrau. Viele Maßnahmen 
und Projekte konnten in den letzten Jahren 
durch Unterstützung des Landes überhaupt 
erst umgesetzt werden“, freut sich GGR And-
reas Gamböck

Für Anliegen und Gespräche hat unsere Lan-
deshauptfrau immer ein offenes Ohr.
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Diskussion mit Landesrat und Nationalrat

Einer spannenden Funktionärsdiskussion mit LR 
Martin Eichtinger und NR Friedrich Ofenauer folg-
ten GGR Andreas Gamböck und GR Hermann Stei-
nacher.

Zur Diskussion standen der Ukraine Krieg und die 
damit einhergehenden Sanktionen und wirtschaft-
lichen Folgen sowie die Corona-Impfpflicht.

Blau Gelb Europa

Die EU Abgeordneten Alexander Bernhuber und 
Lukas Mandl waren zu Besuch in Rainfeld.
Bei einem gemütlichen Brunch im Gasthof  Engl-
Zöchling konnten wir persönlich Fragen stellen und 
zu Europa, Atomstrom, Verkehr und viele andere 
interessante Themen diskutieren.

VP St.Veit spricht sich gegen Atomstrom aus

Seit 2015 deckt NÖ bilanziell seinen Strombedarf  zu 
100% aus erneuerbaren Energiequellen – und das 
soll auch so bleiben.
Atomenergie ist keine Alternative!
Die Vergangenheit zeigt, dass die Endlagerung ato-
marer Stoffe unvorhergesehene Risiken birgt. Deswe-
gen sind WIR als VP St.Veit klar gegen den Ausbau 
oder gar Neubau von Atomkraftwerken.

 RAIFFEISTAG
1. JULI 2022 
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Impressum:  In allen Bankstellen der 
Raiffeisenlandesbank Traisen-Gölsental, Babenbergerstraße 5, 3180 Lilienfeld  
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grünen Strom grünen Strom  
      SchwarzenSchwarzen  
wollenwollen

für St. Veitfür St. Veit  

Großes Interesse am Photovoltaik Infotag

Wie bereits angekündigt, veranstaltete die Volkspartei St. 
Veit am SAMSTAG 23.04.22 den Photovoltaik-Infotag im 
Lagerhaus St.Veit.

Dabei legten wir den Schwerpunkt auf  zwei Themen:

Gemeindebürger wurden gezielt über Photovoltaikanlagen 
auf  Einfamilienhäusern informiert. Neben technischen In-
formationen wie Montagesystemen, Wechselrichter, Not-
stromfunktionen und Inselbetriebe wurde auch über Förde-
rungen berichtet. 
Elektromeister Jürgen Hornung und Energieberater Bern-
hard Kram standen uns dabei mit ihrer Expertise zur Seite.

Außerdem stellten wir verschiedene Bürgerbeteiligungsmo-
delle vor sowie bereits erfolgreich umgesetzte Projekte in 
anderen Gemeinden.
Stadtrat Thomas Gravogl berichtete über das Sonnenkraft-
werk Lilienfeld, welches mittels Bürgerbeteiligung realisiert 
wurde.

 

grünen Strom grünen Strom  
      SchwarzenSchwarzen  
wollenwollen

für St. Veitfür St. Veit  
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Druck: Volkspartei Niederösterreich, Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten | Verlags- und Herstellungsort: St. Veit/Gölsen | Grafik und Gestaltung: Lisa Planer BA.
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am Gelände des Lagerhauses  

(näheres auf der Rückseite)

INFOTAGINFOTAG
PHOTOVOLTAIK
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Seniorenbundobmann Franz Vonwald, Parteiobmann GR Hermann Steinacher, Elektromeister Jürgen 
Hornung, GGR Bettina Wagner, Energieberater Ing. Bernhard Kram, VP Bezirksparteiobfrau Sandra 
Böhmwalder, GR Ernst Blühberger, Lilienfelds Energiestadtrat Thomas Gravogl, GR Gerald Rohrer, 
Organisator GGR Andreas Gamböck

      SchwarzenSchwarzen  
wollenwollen

Jeder Besucher des Infostandes erhielt Sonnenblu-
mensamen, um damit ein Zeichen für Sonnenener-
gie zu setzen.

Viele interessierte GemeindebürgerInnen folgten 
unserer Einladung und informierten sich über die 
Möglichkeit aus Sonnenenergie Strom zu produzie-
ren.

„Es freut mich wirklich, dass sich so viele St.Veite-
rinnen und St.Veiter mit Sonnenstrom intensiv be-
schäftigen.“ so GGR Andreas Gamböck.

„Mit unserem Schwerpunktthema „Wir Schwarzen 
wollen grünen Strom für St.Veit“ wollen wir auch 
als VP St.Veit unseren Beitrag zum Klimaschutz 
leisten.

Darüber hinaus wird aufgrund der steigenden Ener-
giepreise die Erzeugung von Sonnenstrom immer 
wirtschaftlicher.“

POSSEHL SPEZIALBAU GESMBH
Alte Hauptstraße 31
9112 Griffen 
Tel. +43 (4233) 2107-0
Fax +43 (4233) 2107-15
e-mail: office@possehl-spezialbau.at
http://www.possehl-spezialbau.at

ARBEITSPROGRAMM
+ Straßensanierung
+ Bodenbeschichtung
+ Betonsanierung
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Gf.GR 
Bettina Wagner

Sport verbindet die Menschen und gerade nach einer schwierigen Zeit ist es umso 
wichtiger, dass die Menschen wieder zueinander finden.

Für die VP St.Veit ist es daher von großer Bedeutung Barrieren verschwinden zu las-
sen und das Verbindende im Sport zu leben. Insbesondere die Sportveranstaltungen 
der heimischen Vereine sind dazu der ideale Brückenbauer.

Zunächst möchten wir allen Veranstaltern ein großes Lob für die Organisation der 
Sportevents aussprechen und danken zugleich allen freiwilligen Helfern, welche eine 
reibungslose Durchführung garantieren. Ohne die Freiwilligkeit wären solche Events 
schlichtweg undurchführbar. Herzlichen Dank dafür.

Seitens der VP St.Veit haben sich die Gemeinderäte Andreas Gamböck, Gerald Rohrer 
und Bettina Wagner dazu entschieden die Bewerbe des „St.Veiter Eisenmann“ zu ab-
solvieren.
Als Auftaktbewerb stand der MTB Marathon am Programm, welchen Gerald Rohrer in 
der internen VP Gemeinderatswertung für sich entschied. Bei idealen Bedingungen 
setzte sich Gerald mit hauchdünnem Vorsprung von 23sec an die Spitze.
Doch die Laufbewerbe nahten und Bettina Wagner witterte ihre Chance gegenüber 
ihren Gemeinderatskollegen.
Sowohl beim Straßenlauf, wie auch beim Stafflauf  setzte sie sich gegen ihre VP Kolle-
gen durch, wobei sie beim Stafflauf  sogar die Extremvariante in Angriff  nahm.

Als letzter Bewerb steht das traditionelle Wobachrennen Anfang September am Pro-
gramm. Bis dahin werden die Gemeinderäte noch eifrig und fleißig trainieren sowie 
Kilometer am Rad sammeln. Freuen wir uns gemeinsam auf  die sportlichen Heraus-
forderungen!

Liebe St.Veiterinnen und St.Veiter!

Wir wünschen Ihnen einen sportlichen und erholsamen Sommer. Unterstützen Sie die 
heimischen Vereine, unabhängig ob als Teilnehmer bei den Sportevents oder als Zu-
seher, denn Sport verbindet die Menschen.

SPORT
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Straßenlauf St.Veit

Kaiserwetter und MEGA-Stimmung herrschte beim 41. St.Veiter Straßenlauf.
GGR Andreas Gamböck, GGR Bettina Wagner und GR Gerald Rohrer von der VP St.Veit 
gingen beim 5000m Lauf  an den Start. Gratulation an den ULC TRANSFER St.Veit/Gölsen 
mit Oliver Pressler und Armin Schaffhauser an der Spitze für die tolle Organisation.

Selbstverständlich war auch die VP St.Veit beim Irene Haiden-CharityRun für die FF Rain-
feld + Inklusionslauf  der Polizei für die Special Olympics dabei.

Scheckübergabe in Höhe von € 250, an die FF Rainfeld
GGR Andreas Gamböck, GGR Bettina Wagner, von der 
FF Rainfeld Kdt. August Hollerer, Kdt.Stv. Franz Buch-
graber, GR Gerald Rohrer.

Vertreter der VP waren auch mit dabei. GGR Andreas 
Gamböck, JVP Gölsental Obmann Andreas Steinacher, 
VP Bezirksparteiobfrau Sandra Böhmwalder, ÖAAB 
St.Veit Obfrau Beate Steinacher, GR Hermann Stei-
nacher, GGR Bettina Wagner, BR BGM Karl Bader, GR 
Gerald Rohrer
 

St.Veits VP Gemeinderäte am Mountainbike

Gutes Wetter und beste Stimmung herrschten 
beim 23. St.Veiter Voralpen MTB-Marathon.

Drei Gemeinderäte der VP St.Veit gingen beim 
MTB Marathon an den Start und absolvierten die 
Strecke Small.

WIR bedanken uns bei den Organisatoren und al-
len Freiwilligen Organisationen, wie Feuerwehr und 
Rettung für die Durchführung des Rennens.

Foto: Josef  Zauner, GGR Andreas Gamböck, GGR Bettina Wagner, 
GR Gerald Rohrer und GR Hermann Steinacher
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Stafflauf

Der Stafflauf zählt zweifelsohne zu den härtesten Bergläufen im Gölsental.
Beim Knirpselauf  und dem Stafflauf  Mini wird auch den Kindern ein tolles 
Event geboten.

Für die Erwachsenen steht der Bewerb Nordic Walking mit 2km und 240hm, 
der Stafflauf  light mit 5,5km und 400hm und Stafflauf  extrem zur Auswahl.

Der Stafflauf  extrem ist mit einer Länge von 9,8 Kilometern und rund 800 
Höhenmetern, wie der Name schon sagt „extrem“ und eine Herausforderung 
für Körper und Geist.

Bei optimalen Laufbedingungen für die SportlerInnen und idealem Wetter für 
die ZuseherInnen und UnterstützerInnen entlang der Strecke ist der Lauf  ein 
echter Klassiker unter den Bewerben des St.Veiter Eisenmann‘s.

Auch drei Gemeinderäte der VP St.Veit wagten sich auf  die Strecke.

Während sich Andreas Gamböck und Gerald Rohrer ein Duell auf  der kurzen 
Strecken lieferten, wagte sich Bettina Wagner auf  die Extremstrecke. Obwohl 
die Strecke den Läufern alles abverlangte und der innere Schweinehund ein 
erbitterter Gegner war, zeigten die drei Gemeinderäte eine tolle Leistung.

Die VP St.Veit möchte ein großes Lob an den Veranstalter rund um Roman 
Schweighofer und dem Team der Naturfreunde St.Veit aussprechen. Wie im-
mer ist der Lauf  auf  den Staff, den Hausberg der St.Veiter, ein tolles Erlebnis 
und eine Bereicherung des sportlichen Angebotes in St.Veit.

Die Gemeinderäte freuen sich schon auf  nächstes Jahr 
und sind auch 2023 am Stafflauf  wieder mit dabei.
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Patronanz in der 1. Klasse West/Mitte.

Beim Heimspiel von St.Veit gegen Gerersdorf  wurde von der 
VP St.Veit die Patronanz übernommen. Den Ankick führten 
Hermann Steinacher und Elisabeth Marhold-Wallner durch.

Der Schiedsrichter beendete das Spiel zwischen SU St. 
Veit/Gölsen gegen den FCU Gerersdorf/E. mit einem End-
ergebnis von 1:1.

spknoe.at

Der einfache Weg 
zu Ihrem Wohnkredit.
Ob Haus oder Wohnung, bauen oder kaufen – wir haben die 
passende Lösung für Ihre Wohntraumfinanzierung.
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CARD

Für jeden Einkauf  ab einem Einkaufswert 
von € 5,00 bei einem teilnehmenden Be-
trieb erhält man einen Stempel.

Mit 20 getätigten Einkäufen ist die CARD 
vollständig und kann ausgefüllt in unserem 
Postkasten – Hauptstraße 9, 3161 St.Veit 
eingeworfen werden. Nun nehmen Sie an 
unserer vierteljährlichen Verlosung regiona-
ler Sachpreise und bei unserer Hauptverlo-
sung am Jahresende teil. Viel Glück!

Mit der „ST. VEIT CARD“ möchten wir die  
regionalen Betriebe wieder stärken und zu-
sammen mit Ihnen die Wirtschaft ankur-
beln. Mit Ihrem Einkauf  unterstützen Sie 
nicht nur den regionalen Betrieb selbst, 
sondern erhalten auch Arbeitsplätze und 
leisten einen Beitrag zur Wirtschaft in unse-
rer schönen Marktgemeinde  St. Veit.
 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Sammeln!

U
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Johann Köberl

Renate Baumann

Helene Gruber

Maria Pfannhauser  
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Dank�
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Andreas Steinacher

Isabella Kahrer 

Lukas Gruber

Lorenz Hofer

Bea Riegler 

Erika Kulisch 

Ernst Riegler

Ulrike Wagner

Josef Grundböck

Priska Gaupmann

Viktoria Slama

Stephanie Hofbauer

Alois Birkner

Waltraud Hörmann

Christian Weitzl

Andrea Mayerhofer
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Gratulation Henry Uchechukwu

Zur erst kürzlichen Diakonweihe von Henry Uche-
chukwu gratulierte GGR Andreas Gamböck.
Zur körperlichen Stärkung gab es vom St.Veiter 
Bioladen einen regionalen Korb mit Lebensmitteln, 
welcher ihm nach der hl. Messe in Schwarzenbach 
überreicht wurde.

„Ich wünsche ihm alles Gute, Gottes Segen und viel 
Freude bei seiner seelsorgerischen Tätigkeit in den 
Pfarren St.Veit und Schwarzenbach“, so GGR And-
reas Gamböck.

Kaffee und Kuchen

Unsere Gemeindearbeiter und Andreas Bernhard 
nutzten das schöne Wetter, um am neuen Kinder-
spielplatz in Rainfeld zu humusieren.

Mit Kaffee und Kuchen im Gepäck machten wir uns 
vom neuen Kinderspielplatz ein Bild.

Danke an alle Beteiligten für die Umsetzung des 
gelungenen Projektes.

Gratulation zu zwei Goldmedaillen 

Klaus Vonwald erzielte unlängst seinen wahr-
scheinlich größten Erfolg in der Fotografie. Er 
hat am „Trierenberg Themes Circuit 2022“ teil-
genommen und zwei Goldmedaillen gewonnen. 
Bei diesem Bewerb wurden an die 150.000 Bilder 
eingesandt! Klaus Vonwald gewann in der Katego-
rie „Sport, Dynamics & Movement“ mit dem Bild 
„Hochsprung“ sowie in der Sparte „Austria at its 
best“ mit einem sehr stimmungsvollen Bild von 
Weißenkirchen. Wir schätzen uns glücklich,  einen 
Medaillengewinner in unserer Gemeinde zu haben 
und diesen seit langer Zeit mit seinen Bildern für 
den Jahreskalender der VP St.Veit gewonnen zu 
haben.

Zu diesem wirklich bemerkenswerten und großen 
Erfolg gratulierte die VP St.Veit mit einem Ge-
schenkkorb und wurde im Garten der Familie Von-
wald herzlich empfangen.

Foto: GGR Andreas Gamböck,  Regina Vonwald, Klaus Vonwald, 
Elisabeth Marhold-Wallner, Parteiobmann Hermann Steinacher
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Fasching in Schwarzenbach

Gute Stimmung herrschte beim Fasching in Schwarzen-
bach, welcher am Faschingsdienstag im Pfarrgarten veran-
staltet wurde.
Gratulation den Schwarzenbacher Vereinen für die gelunge-
ne Organisation.

Silofolienentsorgung

Um einen Beitrag zum Umweltschutz zu leisten, 
organisiert der Bauernbund St.Veit alle Jahre die 
Silofolienentsorgung. Danke sagen möchten wir 
dem Bauernbundobmann Franz Zöchling für die 
Organisation, der Marktgemeinde St.Veit wegen 
der Kostenübernahme und dem LGH St.Veit auf-
grund der Nutzung des Geländes.

Foto: Bernhard Rohrer, GGR Andreas Gamböck, BGM Johann 
Gastegger, Franz Vonwald, Leopold Schönthaler, Vizebgm. Chris-
tian Fischer, Franz Zöchling
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Ehemaliger Fernheizwerkobmann und Multifunktionär feiert runden Geburtstag

Zöchling Karl vulgo „Aigner“ aus der Obergegend 
in Rainfeld begeht seinen 70 . Geburtstag
Neben einem gestandenen Milchviehbetrieb war 
Karl auch dem Forst sehr verbunden. Das Fernheiz-
werk St.Veit mit über 100 Hausanschlüssen und 
einen Hackgutverbrauch von 6000 Schüttraum-
meter wäre ohne ihn nicht entstanden. 1991 war 
der Jubilar Gründungsobmann der Fernwärme St. 
Veit. Wo einige andere Gemeinden in Bezirk noch 
auf  Gasheizung setzten, begann in St.Veit die Pla-
nung und Errichtung der Fernheizanlage.

Mit viel Engagement lenkte der Obmann die Bau-
phase. Alle St. Veiter Bauern und die Gemeinde 
standen hinter diesem großartigen regionalen Pro-
jekt. Durch einen enormen Hochwasserschaden 
und technische Defekte begann 1998 eine Zusam-
menarbeit mit der EVN, die 2012 in eine gänzliche 
Übernahme mündete.

Karl leitete auch hier geschickt die Verhandlungen. 
Die bäuerliche Genossenschaft der Hackgutliefe-
ranten blieb erhalten, viele St.Veiter Bauern haben 
dadurch einen garantierten Hackgutabsatz.

Der Forstverband St. Veit wurde von ihm gegrün-
det, dem er auch 25 Jahre lang als Obmann dien-
te. Seine Anliegen waren die Beratung, Pflege und 
praktische Durchführung in den Bauernwäldern.

25 Jahre lang vertrat Karl auch die Interessen der 
Rainfelder Bauern im Ortsbauernrat. Weiters war 
er immer stets bereit für die Rainfelder Feuerwehr. 
Viele Jahre hat Karl sich auch noch als Pfarrge-
meinderat engagiert.

Dieser großartige ehrenamtliche Einsatz für so 
viele Organisationen und Verbände ist bemerkens-
wert und hochachtungsvoll.

„Die Bauernschaft St.Veit mit Bauernbundobmann 
Franz Zöchling bedankt  sich auf  das allerherzlich-
ste bei Dir, bleib gesund und genieße Deinen Ruhe-
stand.“
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Wandertag Bäuerinnen

Am 1. Mai führte uns der Wandertag der Bauernschaft vom 
Sportplatz über die Staffhütte, dann ging es weiter über 
den Pfandlweg zur Familie Fahrafellner, Stubenvoll. 
Vielen Dank für die  Gastfreundschaft und die wunderbare 
Bewirtung!

Agnes und Michael Asch
Schrattenbruck 2, 3390 Melk, 

0664/2029338

Trachtenflohmarkt

Nach coronabedingter Pause konnte der St.Veiter 
Trachtenflohmarkt von 06. bis 08.Mai im GH Has-
ler endlich wieder stattfinden.
Über 500 verschiedene Artikel standen zum Ver-
kauf, freute sich Organisatorin NÖAAB Obfrau Bea-
te Steinacher und bedankte sich bei den Bäuerin-
nen, der Landjugend und dem Gasthaus Hasler für 
die tolle Zusammenarbeit.

„Ein großer Dank gilt auch Christine Schneider, die 
uns ein ganzes Wochenende tatkräftig unterstütz-
te und ihr Wissen ans neue Team weitergegeben 
hat“, betont Steinacher.

Der nächste Trachtenflohmarkt soll laut Plan 2024 
stattfinden.

Foto: Zahlreiche Ehrengäste freuten sich über den gelungenen Flohmarkt.
GGR Andreas Gamböck, Susanne Hasler, GR Gerald Rohrer, NÖAAB Obfrau Beate Steina-
cher, Bezirksbauernbundobmann Rudolf  Buchner, VP Bezirksobfrau Sandra Böhmwalder, 
Bezirksbäuerin Petra Schmölz, Ortsbäuerin Heidi Wachter, Christine Schneider, Parteiob-
mann GR Hermann Steinacher.
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Ausflug zum Glasmuseum

Einen verspäteten Muttertagsausflug veranstaltete der Se-
niorenbund St.Veit am 24. Mai.

„Die gläserne Burg“ - Österreichs größte Glasgalerie mit 
wertvollen und handgefertigten Unikaten in Weigelsdorf 
wurde besichtigt.

Am Nachmittag wurde der Erzherzog Johann Park besucht.

80. Geburtstag Maria Lechner 85. Geburtstag Josef  Bröthaler
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90. Geburtstag Herta Schwaiger & 
75. Geburtstag Friederike Kocher 85. Geburtstag Ehrenobmann Johann Bertl

Jahreshauptversammlung

Am 04. April fand die Jahreshauptver-
sammlung der Ortsgruppe St.Veit an der 
Gölsen statt. Dabei gab es eine Neuwahl 
des Vorstands, deren Funktionsperiode 
bis 2026 andauert. 
 
Der Vorstand wurde wie folgt gewählt:
Obmann: Franz Vonwald
Stellvertreter: Franz Kahrer, Alosia Stei-
genberger
Finanzreferentin: Maria Lechner
Schriftführerin: Ruth Bauer
Kassaprüfer: Veronika Simhofer
Reiseleiter Stv.: Josef  Heiß

Stattgefunden hat die Sitzung im Gast-
haus Nathaniel. Obmann Franz Vonwald 
bedankt sich bei allen Mitgliedern für die 
zahlreiche Teilnahme sowie bei den Wirts-
leuten für die hervorragende Bewirtung. 

Obmann Franz Vonwald bedankt sich mit einem Strauß Blumen 
bei Wirtin Franziska Nathaniel

Voralpenland
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Betriebsbesuche

Einige Betriebsbesuche absolvierte GGR Andreas 
Gamböck in St.Veit. Neben vielen Gesprächen mit 
unseren Unternehmern, stand auch die Bewerbung 
unserer St.Veit-Card am Programm.

Trafik Hofbauer WernerGölsentaler Bauernladen

HIER EINKAUFEN 
LOHNT SICH

CARD

SCHÖNE UND ERHOLSAME FERIEN
wünscht die VP St. Veit


